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DOMAINE DE LONG DAI, 
QIU SHAN VALLEY, SHANDONG

2009 entschied man sich auf Château La� -
te-Rothschild (DBR), in der Provinz Shan-
dong im Nordosten Chinas ein kleines, aber 
feines Weingut zu gründen, und erwarb 
rund 30 Hektar, von denen heute 25 im 
Ertrag stehen. Auf insgesamt 360 Terrassen 
werden Cabernet Sauvignon, Cabernet 
Franc, Marselan, dazu etwas Merlot, Syrah 
und Alicante angebaut. Zehn Jahre später 
kommt am 19. September 2019 der erste 
Wein auf den Markt. »Mit unserem Projekt 
wollen wir zeigen, dass es in China möglich 
ist, Weine zu erzeugen, die den höchsten 
Ansprüchen genügen«, so Baroness Saskia 
de Rothschild im Gespräch mit Falstaff. 
»Andererseits möchten wir damit eine jun-
ge Generation toller chinesischer Önologen 

und Winzer anspornen, auch diesen Weg 
zu gehen.« Der Premierenwein wurde zu 
50 Prozent in neuem Holz ausgebaut und 
für 18 Monate im Holz gereift, erzeugt 
wurden 2500 Kisten. Entstanden ist mit 
Long Dai kein »Bordeaux aus China«, 
sondern ein Wein mit eigenständigem aro-
matischem Pro� l, der einerseits das Terroir 
und Klima der Region widerspiegelt und 
andererseits durch die Verwendung der 
Rebsorte Marselan – eine südfranzösische 
Neuzüchtung aus Cabernet Sauvignon x 
Grenache Noir – eine unverwechselbare 
individuelle Note erhält. »Wir haben bei 
der Vini� kation darauf hingearbeitet, dass 
der Wein von Anfang an gut trinkbar sein 
soll, da wir wissen, dass es in China, wie 
überall, Weinfreunde gibt, die den Wein 
sofort trinken möchten, wenn er verfügbar 
ist«, so Saskia de Rothschild. 

95
2017 LONGH DAI 
(CS/CF/MARSELAN)
Domaine de Long Dai
Qiu Shan Valley, Shandong
 13,5 Vol.-%, NK Dunkles Rubingranat, violette 
Refl exe, dezente Randaufhellung. In der Nase 
zarte Edelholznoten, feiner Nougattouch, reife 
Nuancen von Kirschen, ein feiner Hauch von 
Dörrzwetschgen und Brombeerkonfi t, zarter 
Veilchenanklang, attraktives Bukett. Saftig, 
gute Komplexität, feine Würze, zarter Valrho-
natouch, feine Säurestruktur, reife Herzkir-
schen im Abgang, mineralischer Touch, salzi-
ger Nachhall, verfügt über anhaltende Länge 
und Reifepotenzial und ist dennoch bereits gut 
antrinkbar. In China ab September 2019, in 
Europa ab Anfang 2020 verfügbar.
Fachhandel, ca. € 180,–

»Mit unserem Projekt 
wollen wir zeigen, dass es in 
China möglich ist, Weine zu 
erzeugen, die den höchsten 
Ansprüchen genügen.«
BARONESS SASKIA DE ROTHSCHILD 
CEO, Domaines Barons de Rothschild (Lafite)

TASTE OF CHINA
Chinesischer Wein ist in Europa noch echte Mangelware. Selbst in bestsortierten 

Fachgeschäften wie auch im Online-Handel sind Flaschen aus dem Reich der Mitte kaum zu 
bekommen. Nun fi nden die ersten Weine von Projekten, in denen Europäer federführend sind, 
auch den Weg zu uns. Die folgenden Tropfen stellen eine Bereicherung jeder Weinkarte dar.
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94
2016 CHATEAU CHANGYU MOSER 
XV GRAND VIN NINGXIA
15 Vol.-%, NK. Kräftiges Rubingranat, 
violette Refl exe, dezente Randaufhel-
lung. Mit feiner Edelholzwürze unter-
legte Nuancen von reifen Kirschen, 
etwas Vanille, fl orale Noten, kandierte 
Orangenzesten, tabakige Anklänge. 
Kraftvoll, saftig und mit schokoladiger 
Textur ausgestattet, extraktsüß, gut 
integrierte Holzwürze, Nougat, pfeffri-
ge Würze, mineralisch im Abgang, sehr 
gute Länge, sicheres Reifepotenzial.
weinco.at, ca. € 65,–

93
2013 AO YUN 
15 Vol.-%, NK. Zigarrenkiste, frisch 
gemuste Blaubeere, Holunder, Zimt, 
Kräuter. Sandiges Tannin, druckvoll 
und reif, geschmeidig grundiert, lang-
sam im Gaumenverlauf an Lebendig-
keit gewinnende Säure, berstend vor 
Frucht und Stoffi gkeit, aber ohne die 
geringste Schwere, der Alkohol ist 
kaum spürbar, mineralisch, in den Aro-
men noch kompakt, mit viel Cassis.

93
2014 AO YUN WINE
15 Vol.-%, NK. Kakaopulver, rotbeerig, 
ein klein wenig Schwarze Johannis-
beere, noch vergleichsweise verschlos-
sen. Sehniger Gaumen, vitaler, Länge 
gebender Säurenerv, festes, ganz 
leichte Grüntöne einbindendes Tannin, 
kräftiger, aber eingebundener Alkohol, 
auf Zukunft hin konstruierter, dichter 
Extrakt, sehr gute Länge.
clos19.de, € 299,–

95
2015 AO YUN
15,5 Vol.-%, NK. Dezente Holzwürze, 
etwas Schattenmorelle, Blut, Thymian, 
eine mineralisch getönte Würze neben 
dunkelbeerigen und holzigen Aromen. 
Am Gaumen Druck und Verfeinerung, 
ein intensiv mineralischer Spannungs-
bogen im Körper, reife Beerenfrucht, 
leicht feurig, aber vom mächtigen 
Extrakt in Balance gehalten, ein wirk-
lich monströser Extrakt, mit ätheri-
schen Cabernet-Aromen im Nachhall.

90
2018 CABERNET SAUVIGNON 
BLANC DE NOIR HELAN MOUNTAIN 
RANGE
13,5 Vol.-%, NK. Helles Lachsrosa, zar-
ter Ockerrand. Dezente Nuancen von 
Erdbeerkonfi t, etwas Pfi rsich und fri-
sche Zitruszesten. Straff, engmaschig 
und extraktsüß, ein Hauch von Rosi-
nen und reifen Pfl aumen im Abgang, 
gute Frische, mineralisch und anhal-
tend im Abgang. 
weinco.at, ca. € 12,–

92
2016 CHATEAU CHANGYU MOSER 
XV MOSER FAMILY NINGXIA
14,5 Vol.-%, NK. Kräftiges Rubingra-
nat, violette Refl exe, dezente Randauf-
hellung. Kräuterwürze, tabakig unter-
legte schwarze Beerenfrucht, Kir-
schen, Cassis, frische Orangenzesten, 
feine Edelholzwürze. Saftig, komplex, 
elegante, reife Textur, schokoladige 
Nuancen, würzig-mineralisch, Herz-
kirschen, guter Fluss, facettenreich.
weinco.at, ca. € 30,–

91

CHÂTEAU CHANGYU MOSER XV

Bereits 1892 gründete der Geschäftsmann 
Zhang Bishi das Weingut Changyu, unter-
stützt wurde er dabei vom österreichischen 
Önologen Freiherr Max von Babo. Heute 
ist Changyu das älteste und renommierteste 
Weingut Chinas – und das einzige, das unter 
den World’s Top 50 Brands of Spirits and 
Wine zu � nden ist. Changyu besitzt Weingü-
ter in allen wichtigen Regionen Chinas. Seit 
einigen Jahren ist der internationale Wein-
pro�  Lenz M. Moser (o.) als Berater tätig, 
ihm wurde 2013 das Château Changyu 
Moser XV in Ningxia gewidmet, wo er mit 
seinem Team exzellente Weine macht, die 
mittlerweile auch in Europa verfügbar sind.

AO YUN – DER WEIN AUS SHANGRI-LA
Der Luxusgüterkonzern LVMH steht vor 
allem für Marken mit langer Tradition. 
Doch seit 2010 besitzt das Unternehmen 
ein Weingut in einem abgelegenen chinesi-
schen Bergdorf: Höhenlagen zwischen 
2200 und 2600 Metern über dem Meer, 
314 kleine Parzellen auf 27,7 Hektar. 
Und eine Lese, die bis Mitte November 
dauert. Importiert sind einzig die Rebsor-
ten – Cabernet Sauvignon (im Blend 
80 bis 90 Prozent) und Cabernet Franc 
(10 bis 20 Prozent). Das Ergebnis ist ein 
Roter, der China mit großem Nachdruck 
auf die Landkarte des Spitzenweins setzt. 
Einiges haben die LVMH-Weinmacher 
vor Ort bereits gelernt: etwa, dass auf 
2500 Metern Höhe die Wirkung des Sau-
erstoffs beim Fass ausbau viel geringer ist 
als etwa in Bordeaux auf Meereshöhe. 
Und auch der Geschmack des Weins vari-
iert enorm mit der Höhe. Das Abenteuer 
Ao Yun, es ist in vollem Gang.

2017 CABERNET SAUVIGNON 
HELAN MOUNTAIN RANGE
14,5 Vol.-%, NK. Kräftiges Rubingranat, 
violette Refl exe, dezente Randaufhel-
lung. Feine dunkle Beerenfrucht, 
Anklänge von Herzkirschen, Brombee-
ren und etwas Nougat, zarte Würze 
unterlegt. Mittlere Komplexität, 
schwarze Waldbeeren, extraktsüße 
Textur, zart nach schwarzem Pfeffer, 
schokoladig, kraftvoll im Abgang, etwas 
Kardamom im Nachhall, bleibt haften, 
Brombeeren im Nachhall.
weinco.at, ca. € 12,–


